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>>> Mit den besten Wünschen für ein gutes „Neues Jahr 2012“ 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
 

Jens Spahn lädt ein 

Regelmäßig lädt Jens Spahn die CDU Ortsvorsitzenden aus seinem Wahlkreis ein. 

Ein Termin, der auch immer wieder Anlass zum Kennenlernen und engagierten 

Diskussionen untereinander ist. Dieses Mal nahmen Holger Palstring und Rolf 

Diekmann für die CDU in Steinfurt teil. Der  Besuch in der Bio-Molkerei Söbbeke in 

Gronau Epe stellte die Besucher dann bei der Bekleidung vor besondere 

Herausforderungen, die jedoch gut gemeistert wurden. 

Vormerken sollten sich die Mitglieder der CDU-Burgsteinfurt den 21. Februar. Dann 

wird Jens Spahn auf der Mitgliederversammlung aktuell über die Bundespolitik 

berichten. 

 

Zu Besuch im Landtag 

Die Katholische Frauengemeinschaft Burgsteinfurt zusammen mit Kreisdechant 

Markus Dördelmann und Gäste nutzten noch einen Dezembertermin für ihren Besuch 

bei unserer Abgeordneten Christina Schulze Föcking im Düsseldorfer Landtag. Live 

erlebten sie von der Besuchertribüne ihre Rede zum Thema „Antibiotika in der 

Tierhaltung“. Alles Wissenswerte über den Landtag und die Diskussion mit der 

Abgeordneten schlossen sich an, bevor dann ausgiebig die Weihnachtsmärkte in der 

Altstadt besucht wurden. 

Die nächste Fahrt der CDU-Burgsteinfurt zum Landtag ist für den 20.Juni fest 

gebucht. Voranmeldungen sind erwünscht. 

 

Altpapier darf doch an den Wertstoffhöfen abgegeben werden. 

Auch in diesem Jahr steht die Abgabemöglichkeit für Altpapier an den Wertstoffhöfen 

nicht im Abfallkalender. Ausdrücklich hat die Verwaltung jedoch auf die CDU-

Nachfrage erklärt, dass Altpapier dort gebührenfrei abgegeben werden kann. Hierzu 

wird es noch eine Pressemitteilung der Verwaltung geben.  

 

Seniorenwohnanlage Standort Parkhotel Osthues 

Am Dienstag fährt die CDU nochmals zur Seniorenwohnanlage nach Metelen. Dort 

wird von „La Vida“ zum aktuellen Stand informiert. Überzeugt muss die CDU nicht 

mehr werden, dass sich der Standort Parkhotel Osthues in besonderer Weise als 

innerstädtisches Wohnprojekt für das Seniorenwohnen anbietet. Ob die Frage der 

Größe des Baukörpers und der Stellplätze nach Informationsgesprächen aller 

Parteien gelöst werden können, bleibt abzuwarten. Die CDU hat sich früh eine 

Meinung nach intensiver Vorarbeit gebildet. Daran hat sich bis heute nichts geändert. 

 

 

 

Die Themen 

dieses Rundbriefs: 

Erst die Besichtigung der Bio-

Molkerei, dann engagierte 

Diskussionen zur  

Bundespolitik 

Viele Informationen gab es bei 

dem Besuch des Landtages 
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Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
 
 

 
 

 

 
Für Rückfragen zum Rundbrief: 
 
Telefon: 02551 / 80696 
E-mail: doris.gremplinski@t-online.de 
Sie möchten die Rundbriefe nicht mehr 
erhalten? Kurze Mail reicht. 
 

 

Defekte Ampel nur repariert – Antrag nicht umgesetzt 

In der Bürgersprechstunde wurde angeregt, die defekte Ampel an der Leererstraße 

im Rahmen der Reparaturarbeiten an den Rand des Gehweges zu versetzen. So  

behindert der jetzige Standort Radfahrer und Fußgänger. Der Antrag an die Stadt ist 

von der CDU gestellt worden. Eine Versetzung an den Rand wurde dabei aus 

Kostengründen abgelehnt. Immerhin ist die Ampel jetzt repariert worden. Vorsicht ist 

jetzt weiterhin gefordert, um an dieser Stelle nicht zu kollidieren. 

               

Ein Jahr CDU-Bürgerbüro im Wippert 

Es waren lange und zahlreiche Beratungen, bis die CDU Burgsteinfurt sich dazu 

entschlossen hat, im Wippert in der Innenstadt das CDU-Bürgerbüro einzurichten. 

Nun ist die Eröffnung  schon ein Jahr her und niemand hat es bisher bereut. Im 

Gegenteil. Das Ziel, nicht nur von Bürgernähe zu sprechen, sondern sie dauerhaft 

und verlässlich umzusetzen, ist erreicht. Nicht die große Politik, sondern die ganz 

persönlichen Anliegen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger stehen im 

Mittelpunkt der Arbeit. Fehlende Bänke und Geländer, Fragen zu 

Straßenausbaumaßnahmen, persönliche Anliegen und Hilfestellungen im Umgang 

mit den Behörden stehen neben wichtigen Hinweisen und Stellungnahmen zu 

politischen Entscheidungen ganz im Vordergrund. Vielfacht konnten wir vermitteln 

und durch konkrete Anträge und Anfragen an die Verwaltung Wünsche und 

Notwendigkeiten umsetzen.  

Dafür möchten wir uns auch an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Besuchern 

bedanken, die uns und unserer Arbeit vertrauen. 

Der Dank gilt auch allen Mitgliedern, die uns bei der Finanzierung helfen und immer 

wieder durch einen Besuch in der Sprechstunde ihre Verbundenheit deutlich 

machen. Wir alle profitieren von unserem CDU-Bürgerbüro und haben eine feste 

Anlaufstelle für unsere Veranstaltungen und Sprechstunden. Das erleichtert die 

Arbeit sehr und macht Freude, auch unsere Sprechstunden in diesem Jahr wieder 

regelmäßig anzubieten. 

 

Bürgersprechstunden im Januar 

Am 13.Januar beginnen wieder unsere regelmäßigen Bürgersprechstunden. Jeweils 

von 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr sind wir für alle Bürgerinnen und Bürger da. Am 

13.Januar steht Doris Gremplinski, am 20.Januar unsere Landtagsabgeordnete 

Christina Schulze Föcking als Ansprechpartnerin zur Verfügung. Am 27.Januar ist 

Ratsmitglied Rolf Diekmann der  Ansprechpartner.  

 

 

 
 

 

 

 

Die viele Arbeit hat sich 

gelohnt. Das CDU-

Bürgerbüro wird gut 

angenommen 
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